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Referent Thema Art der 
Veranstaltung Beschreibung Datum 

Dr. Karl Gattinger, 
Bayerisches 

Landesamt für 
Denkmalpflege 

Der lange Weg vom Wein 
zum Bier. Einblicke in die 

Entwicklungsgeschichte des 
bayerischen Brauwesens 

Vortrag 

Bier in Bayern ist eine Erfolgsgeschichte. Der Weg zum Erfolg war jedoch lang. Viele Jahrhunderte hindurch spielte das Bier 
eine untergeordnete Rolle im Schatten des Weins. Erst im Laufe des 16. Jahrhunderts erlangte das Brauwesen eine 
nennenswerte wirtschaftliche Bedeutung. Einen großen Anteil an dieser Entwicklung hatten die bayerischen Herzöge und 
Kurfürsten. Neben den landesherrlichen Verordnungen wie das berühmte Reinheitsgebot von 1516 war es vor allem das 
von dem Wittelsbacher Maximilian I. begründete kurfürstliche Weißbierbrauwesen, das zum Wandel Bayerns vom 
mittelalterlichen Weinland zur weltweit anerkannten Braunation des 19. Jahrhunderts führte – ein Wandel, der bis heute 
durch eindrucksvolle, über das ganze Land verteilte Baudenkmäler anschaulich dokumentiert wird. 
 

07.07.2021 
 

Dr. Anton Gleißner, 
Archivdirektor des 

Staatsarchivs 
Landshut 

 

Zu Recht ein Bier - Bier und 
Bürokratie vom Ausgang des 
Dreißigjährigen Krieges bis 
zum Ende des Alten Reichs 

 

Vortrag 

Will man heute unternehmerisch tätig sein, sind eine Vielzahl von Gesetzen und Verordnungen zu beachten, 
Behördengänge sind zu erledigen, Nachweise und Steuern zu erbringen. Oftmals ist man versucht, sich in die vermeintlich 
"gute alte Zeit" zurückzuwünschen, wo alles viel einfacher war. Auch im Alten Reich waren jedoch etliche Dinge zu 
beachten. Privilegien mussten erworben oder bestätigt, Rechte gekauft und beachtet sowie etliche Abgaben geleistet 
werden. Dieser Vortrag wird einen Ausflug in die Rechts- und Lebenswelt des Alten Reiches bieten und die legalen und 
steuerlichen Rahmenbedingungen beleuchten, denen eine (Adels-) Brauerei in der frühen Neuzeit unterworfen war. 
 

23 oder 24.09.2021 
 

Dr. Cindy Drexl, 
Kulturreferat des 

Bezirks Niederbayern 
 

"Ein Prosit der 
Gemütlichkeit". Die Bayern 

und das bayerische Bier 
 

Vortrag 

Über das Bier gibt es allerhand zu „verzapfen“ und ohne Zweifel zählt „Ein Prosit der Gemütlichkeit“ zu den meistgespielten 
Stücken in bayerischen Bierzelten. Wir singen es alle und stoßen an, aber dass der Komponist aus Chemnitz war, ist häufig 
kaum bekannt. Bier gilt als Bayerns „fünftes Element“ und ist als Lebensmittel identitätsprägend für den Freistaat und 
seiner Bewohner:innen. Aber was ist denn nun das „bayerische“ im Bier? Wie entwickelte sich der weltweite Siegeszug des 
bayerischen Bieres und der bayerischen Wirtshauskultur? In diesem Vortrag geht es um die Kulturgeschichte des 
bayerischen Bieres und seinen Stellenwert für Bayern und die Bayern. 
 

Voraussichtlich 
Anfang Oktober 

Familie Pichlmeier 
 

Hopfenanbau und 
Hopfenernte 

 
Führung Führung durch den Bio-Hopfenbetrieb und Hopfengarten mit Erklärungen zum Hopfenanbau und der Hopfenernte 

 

4. oder 5. 
September/  

zweiter Termin am 
18.09. 
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